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Die öffentliche Bücherei Lese-
treffpunkt Schleinbach wurde 
mit neuen Büchertaschen aus-
gestattet. Diese wurden von 
der Raika Wolkersdorf und der 
Bücher-Musikalien Handlung 

Bergauer aus Nieder-Kreuz-
stetten gesponsert. Direktor 
Franz Friedl von der Raiffeisen-
bank Wolkersdorf überreichte 
sie an Bibliotheksleiterin Ka-
tharina Köstler.
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Neue Büchertaschen für Lesetreffpunkt

Die Schulen in Schleinbach, Kron-
berg und Ulrichskirchen boten im 
Laufe der Jahre den Schülern nicht 
mehr ausreichend Platz. Eine ge-
meinsame Schule für alle Schul-
kinder war nötig. 2000 wurde an 
der Schleinbacher Straße die neue 
„Millenniumsschule“ eröffnet.

DAMALS
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HEUTE
MISTELBACH. Es sind aktuell im-
mer nur Momentaufnahmen 
angesichts der stetig steigenden 
Infektionszahlen in Österreich. So 
kann auch Bernhard Jany, Unter-
nehmenssprecher der NÖ Landes-
gesundheitsagentur, Fragen zu 
den Kapazitätsgrenzen der Wein-
viertler COVID-Betten immer nur 
tagesaktuell beantworten. Im 
Weinviertel werden an den Stand-
orten Hainburg, Hollabrunn und 
Stockerau COVID-19-Betten ge-
führt. Am Schwerpunktklinikum 
der Region, im Landesklinikum 
Mistelbach-Gänserndorf gibt es 
keine COVID-Station. Es werden 
aber intensivpflichtige COVID-

19-positive Patienten versorgt.
Am Montag wurden in Nieder-
österreich 44 Patienten intensiv-
medizinisch betreut. Zu diesem 
Zeitpunkt waren insgesamt 110 
Intensivbetten frei.

Besuchsregelungen
In beinahe allen Klinikstandorten 
gibt es ein Besuchsverbot.
Ausnahmen sind: im Palliativbe-
reich beziehungsweise zur Verab-
schiedung von Sterbenden, in der 
Kinderabteilung sowie für Väter 
(Begleitperson) bei Geburten.
Das Krankenhaus Mistelbach ist 
in der (noch) glücklichen Lage 
Besucher zulassen zu können. 
Die aktuellen Besuchsregelungen 
erlauben einen Besucher pro Pati-
ent pro Tag für 30 Minuten unter 
Einhaltung aller Hygienemaß-
nahmen, wie dem konsequenten 
und ausnahmslosen Tragen einer 
FFP2-Maske, guter Händehygiene 
und dem Einhalten eines Abstan-
des von einem Meter bis einein-

halb Meter. Für die intensivpflich-
tigen COVID-19 Patienten gilt ein 
Besuchsverbot, welches nur in 
Ausnahmefällen wie bei Sterbefäl-
len aufgehoben wird.
 
Gut aufgestellt
„Im Klinikum sind derzeit aus-
reichend Personalressourcen 
vorhanden. Der gute Zusam-
menhalt des Personals über alle 
Berufsgruppen hinweg und die 
große Motivation der Mitarbeiter 

hilft gerade in schwierigen Zeiten 
eine große Arbeitsbelastung gut 
zu bewältigen und die optimale 
Versorgung für unsere Patienten 
gewährleisten zu können“, stellt 
Bernhard Jany den Mistelbachern 
ein sehr gutes Zeugnis aus.

     Geeint gegen das     Virus

Im LK Mistelbach ist man vor-
bereitet. Foto: Seidl

Mistelbach kam mit 
einem orangen Auge 
davon. Trotzdem stei-
gen die Neuinfektionen 
rasant an.

von karina seidl

Auch wenn der Bezirk Mistel-
bach den orangen Status auf 
der Corona-Ampel behalten 
konnte, die Zahlen schnellen 
auch hier in den letzten Tagen 
in die Höhe. Dabei hatte der 
Trend kurzfristig etwas besser 
ausgesehen. Während die 
Kalenderwoche 42 mit 45 Neu-
infektionen innerhalb von sie-
ben Tagen geendet ist, waren 
es eine Woche später „nur“ 37. 
Doch schon Ende Oktober wur-
den 71 Neuinfektionen binnen 
sieben Tagen gemeldet. Am 2. 
November, 14 Uhr waren es 79.

NEUINFEKTIONEN


